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SCHWEIZERISCHE ILLUSTRIERTE HALBMONATSZEITSCHRIFT

4S./aferg'ang' Zürich, I. ApriZ 1945 He/t 13

SPRÜCHE

DER ERMUTIGUNG

ZUM OSTERTAG

(Sterben mußt bu, willft bu leben!

SBillft bu leben, mußt bu jterben!

Jpajt bu aßes ßingegeben:

SBirft bu ©offeS ©cbafje erben!

@ing' es itacß ber ©eredjfigfetf:
SSÖärft bu längft rernid?fef!

©note, ©nabe gab bir Seif —

Jpat bid; aufgerichtet!

2ßie ©ebaftian mit ben Pfeilen
©fehlt bu an ben (pfaßt gebunben —.

Unb bas Beben fdßägf bir SBunben,

3/bIid? fa ft unb faum su heilen!

îrag' ess buret? ®u wirft genefen

Unb bie @prad?e ©otfeô nnffen,

®er bid? in ben ginfternijfen
gormt ju einem neuen SBefen!

SBeßin bu ftirbft — bit bleibft bûd? in ber 2Belf!
@ib beine ©eete nid?f »erloren!

fSewaßre fte! Unb leb' unb ftirb als -Ç>eïb

Sur ©etfestinbfcßaff bift auch bu erforen! m. Hayek
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Sterben mußt du, willst du leben!

Willst du leben, mußt du sterben!

Hast du alles hingegeben:

Wirst du Gottes Schätze erben!

Ging' es nach der Gerechtigkeit:

Wärst du längst vernichtet!

Gnade, Gnade gab dir Zeit —

Hat dich aufgerichtet!

Wie Sebastian mit den Pfeilen
Stehst du an den Pfahl gebunden

Und das Leben schlägt dir Wunden,
Tödlich fast und kaum zu heilen!

Trag' es durch! Du wirft genesen

Und die Sprache Gottes wissen,

Der dich in den Finsternissen

Formt zu einem neuen Wesen!

Wohin du stirbst — du bleibst doch in der Welt!
Gib deine Seele nicht verloren!

Bewahre sie! Und leb' und stirb als Held!

Zur Gotteskindschaft bist auch du erkoren! »i,
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